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Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Mutbriefs,

Wir hoffen, ihr alle seid gut erholt und 
voller Energie, Motivation und Elan 
nach den Ferien am Campus zurück. 
Für das heurige Schuljahr soll uns 
unser  „Grundverständnis Bildung 
und Berufung“ begleiten. Die drei 
Grundorientierungen Personalität, 
Spiritualität und Solidarität entfalten 
sich in sieben konkreten Imperativen: 
Nachhaltigkeit leben, Weltoffenheit 
zeigen, Transzendenz wahrnehmen, 
Wohlbefinden fördern, Kreativität 
entfalten, Urteilsfähigkeit stärken, 
Verantwortung wahrnehmen. Diese 
Aspekte des menschlichen Lebens stehen 
für ein buntes, erfülltes und gelingendes 
Leben. Mit unserem Jahresmotto „Bunt 
leben“ wollen wir einladen, das je eigene 
Tun und Wirken mit „dieser Brille“ zu 
reflektieren. Mit unseren Mutbriefen 
wollen wir im heurigen Jahr Impulse 
zur eigenen Reflexion rund um unser 
Grundverständnis Bildung und Berufung 
geben, die vom globalen Bildungspakt 
(von Papst Franziskus initiiert) inspiriert 
sind. Als Campus Augustinum wollen wir 
uns diesem Bildungspakt anschließen. 
Formal tun wir das im Rahmen des 
Hausfests am 19.10. um 17 Uhr mit Bischof 
Wilhelm Krautwaschl. Aber es soll nicht 
beim Formalakt bleiben, durch die Arbeit 
mit und an unserem Grundverständnis 
wollen wir uns wesentlich mit uns selbst, 
unserem je eigenen Verständnis von 
Bildung und Erziehung und unserem 
Auftrag für die Welt auseinandersetzen.  
Wir vom Pastoralteam verstehen uns als 
Impulsgeber, die gerne auch für vertiefende 
Reflexionsgespräche zur Verfügung 
stehen. Wir wünschen ein gelingendes 
Schul-und Studienjahr mit Gottes Segen 
und engagierter Gelassenheit!              

Aus dem Sonntagsevangelium

“Mein Kind, erinnere dich daran, dass du schon zu Lebzeiten deine 
Wohltaten erhalten hast, Lázarus dagegen nur Schlechtes.” (Lk 16, 25) 

Lazarus 
Michael Lehmler  
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TERMINVORSCHAU 

Hausfest: 19.10. 17:00 Uhr 
Gottesdienst mit Bischof Krautwaschl in der Kirche, im 
Anschluss geselliges Beisammensein

Mitarbeiter:innenkaffee im Refektorium: 
Jeden Montag von 09:45-10:30 Uhr: 

MultiLog-Abend: Ab November alle paar Wochen. Termine 
folgen. Diskussionsabende mit namhaften Expert:innen zu 
einzelnen Aspekten unseres Grundverständnis. 

Einkehr- und Besinnungsabend für Mitarbeiter:innen: 
12.12. ab 17 Uhr

Campus-Reise nach Israel: 
17.-25. Februar 2023 (Semesterferien), Anmeldeschluss: 
6.11.2022

Symposium Augustinus: 21.-22.April 2023

Das Vaterunser der Armen 
und der Hunde

Es ist früh, wie jeden 
Morgen, Kinder streiten 
sich mit Hunden um 
Mülltonnen. Alles wird 
durchgewühlt, ’rein und 
’raus. Speisereste aus 
dem Müll, sie teilen sich 
mit Hunden das verfaulte 
Brot aus dem Müll. Eine 
Hundewelt ohne Herz. Das ist die Art und Weise, 
die Gott gefunden hat, das Gebet dieser armen 
hungrigen Kinder: “Unser tägliches Brot gib uns 
heute” aufzunehmen. Von diesem Tag an war das 
Brot auf unserem Tisch - ich sage die Wahrheit, 
ich lüge nicht - nicht mehr dasselbe. Dank den 
Armen war es bitter geworden, voller Lästerungen 
der Armen, die für Gott Bitten sind. Und erst 
dann wurde es süß und gut, als es geteilt wurde 
mit den hungernden Kindern und Hunden.                             
                                                   
                                                      Leonardo Boff

“Die Erde hat genug für jedermanns 
Bedürfnisse, aber nicht für jedermanns Gier.” 

Mahatma Gandhi, 

zitiert nach: Leonardo Boff, Die Erde ist uns anvertraut. Butzon & 

Bercker Verlag, Kevaeler 2010.


